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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Augsburg-Nord Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Kühbach 1924 II : TTC Langweid III 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

TSV Kühbach 1924 II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 4 Augsburg-Nord Süd (Bayerischer 
TTV - Schwaben-Nord) auf

Als Georg Kopfmüller sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 Augsburg-Nord Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 3
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den TTC Langweid III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TTC Langweid III meist auf verlorenem Posten, denn nur 16
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Torsten
Schmitt, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kopfmüller / Birzl und
Wintermeier / Wipplinger, die Kopfmüller / Birzl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis Schmitt / Bergamo den Fünf-Satz-
Sieg gegen Heinrich / Schnierle feiern konnten. Durner / Morhart hatten wenig später gegen Wirth /
Sailer bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Torsten Schmitt beim 11:8, 11:8, 5:11, 11:7 gegen Michael Wipplinger doch
überlegen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Georg Kopfmüller und Michael Wintermeier,
bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wintermeier zu Ende ging. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 8:11, 11:5, 12:10, 11:5-Erfolg
gegen Markus Wirth kam Alois Durner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Dieter
Morhart seine Partie gegen Jonas Heinrich noch mit 6:11, 7:11, 11:3, 11:8, 11:8. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Jürgen Birzl
hatte im Einzel gegen Michu Sailer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Unglücklich war Mario Bergamo in der Partie gegen Jonah Schnierle, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Torsten
Schmitt die Partie gegen Michael Wintermeier noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Georg Kopfmüller hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Michael Wipplinger beim 11:6, 11:4, 12:10 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
diesen Erfolg hat Kopfmüller nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 5:11 steht. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Kühbach 1924 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den FC Affing am 08.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
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Team des TTC Langweid III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 05.03.2024 gegen
den SV Ottmarshausen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Kühbach 1924 II

Doppel: Kopfmüller / Birzl 1:0, Schmitt / Bergamo 1:0, Durner / Morhart 1:0 
Einzel: T. Schmitt 2:0, G. Kopfmüller 1:1, A. Durner 1:0, D. Morhart 1:0, J. Birzl 1:0, M. Bergamo 0:1 

 TTC Langweid III
Doppel: Heinrich / Schnierle 0:1, Wintermeier / Wipplinger 0:1, Wirth / Sailer 0:1 
Einzel: M. Wintermeier 1:1, M. Wipplinger 0:2, J. Heinrich 0:1, M. Wirth 0:1, J. Schnierle 1:0, M.
Sailer 0:1


